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Vierteljährlicher Abonnements Preis
ür Halle und unſere unmittelbaren
bnehmer: 20 Sgr. Durch die reſp.
Poſt Anſtalten überall nur:

22 Sgr.

Halliſche
für Stadt

Jn der Expedition des Couriers. (Redakteur C. G. Schwetſchke.)

Inſerate für den Courier werden a
„genommen: Jn Leipzig in der

Buchhandlung von Kirchner und
0 Schwetſchke, Univerfitätsſtraße,

Gewandhaus No. 4. Jn Magde
burg in der Creutzſchen Buhz

bandlung Breiteweg No. 186.
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Dentſchland.
Halle, d. 13. Mai. Am geſtrigen Tage waren 25

Jahre verfloſſen, ſeit die ambulatoriſche Klinik der hieſigen
Univerſitat durch ihren gegenwärtig noch fungirenden hochver-
dienten Vorſteher, Hrn. Geh. Rath Prof. Dr. Krukenberg,
geſtiftet wurde. Daß dem Begründer dieſes fur Wiſſenſchaft
und Staat gleich wichtigen Jnſtitutes vor Allem ein Zeichen
vankbarer Huldigung gebühre, war allgemein und lebhaft em-
pfunden worden und namentlich hatten die Schüler des be-
ruühmten Mannes nach alter akademiſcher Sitte ihre Theilnah-
me und Verehrung darlegen zu muſſen geglaubt. Jn den
ſpaten Abendſtunden bewegte ſich daher ein glänzender Fackel-
zug aus den Thoren der Stadt nach dem auf dem Reilſchen
Berge befindlichen Landhauſe Krukenberg's und begrüßte
dort mit Muſik und Vivat den geliebten Lehrer, der, von
ehemaligen und jetzigen Aſſiſtenten ſeiner Anſtalt und von Be-
freundeten des, durch einen klaſſiſchen Genius ſchon früher ge-
weihten Hauſes umgeben, in herzlicher Rede ſeinen Dank aus-
ſprach und auch die hinzugekommenen Gaſte in froher Feier
um ſich vereinigte. Möge der hochverehrte Mann unſrer Uni-
verſität und Stadt, um welche er ſich noch in kürzeſter Ver
gangenheit durch den von ihm veranlaßten großartigen Neubau
der Klinik ein dauerndes Verdienſt erworben, in ruüſtigſter
Kraft noch lange erhalten bleiben!

Berlin, d. 12. Mai. Se. Königl. Hoheit der Erbgroß-
herzog von Mecklenburg-Strelitz iſt aus Italien hier
eingetroffen.

Se. Erlaucht der Graf Alfred zu Stolberg-Stol-
derg, iſt von Stolberg, Se. Excellenz der Königl. Hannover-
ſche Geheime Rath, Graf von der Schulenburg-Wolffs-
burg, von Magdeburg, und der Ober-Praſident der Provinz
Pommern, von Bonin, von. Stettin hier angekommen.

Der Königl. RNiederländiſche General -Lieutenant, außer-
erdentliche Geſandte und bevollmächtigte Miniſter am hieſigen
Hofe, Graf von Perponcher, iſt von hier nach dem Haag
abgereiſt.

Gemaäß den neueſten aus Petersburg hier angekommenen
Briefen werden ſich die hohen Neuvermahlten mit ihren Kaiſer-
ichen Eltern nach Moskau begeben, wo große Feſtlichkeiten zum

a e e
Empfange derſelben vorbereitet werden. Von dort werden die
ſelben ſich nach Woſſneſensk verfugen, um den dort ſtatthaben-
den Manoövers beizuwohnen. Einige dieſer Petersburger Briefe
ſprechen mit Beſtimmtheit aus, daß die Kaiſerliche Familie in
in dieſem Jahre gar nicht nach Deutſchland reiſen werde.

Die Königlichen geheimen Archive ſind vor wenigen Togen
der Kommiſſion, welche mit der Heragusgabe der Werke Friedrichs
des Großen beauftragt iſt, zum erſten Male geöffnet worden.
Wie man hoört, hat die Kommiſſion in dieſen Archiven bereits
mehrere intereſſante Briefe, welche noch nie veröffentlicht worden
ſind, aufgefunden.

Braunſchweig, d. 10. Mai. Wie man hoört, hat un-
ſere Regierung den feit dem 3. d. M. verſammelten Ständen an
gezeigt, daß ſie wegen des Anſchluſſes an den großen Zollverein
mit Preußen in Unterhandlung getreten ſei; die diesfallſigen Ver
handlungen ſeien noch nicht beendigt, jedoch die Aufnahme des
Herzogthums in den Verein mit größter Wahrſcheinlichkeit vor
auszuſehen; die Ständeverſammlung moöge ſich daher mit einer
Vertagung bis zum 1. Nov. d. J. einverſtanden erklären und eine
Kommiſſion zur Prüfung der in Bezug auf jenen Anſchluß vor-
zulegenden Propoſitionen ernennen. Nach dieſer offiziellen
Anzeige iſt alſo an unſerer Aufnahme in den großen Zollverdand
nicht mehr zu zweifeln.

Frankreich.
Paris, d. 7. Mai. Die zur Verproviantirung Miliana's

beſtimmte Expedition hat Algier am 22. April verlaſſen. Die
Nacht brachten die Prinzen und der Gouverneur in Duera zu.

Paris, d. 8. Maſ. Montag wird der Pairshof den Be
richt uüber das Darmés'ſche Attentat vernehmen. Es heißt,
die Pairs werden zugleich uber zwei als Mitſchuldige, oder An
ſtifter des Verbrechens bezeichnete Jndividuen zu entſcheiden

aben.v Der Marquis und die Marquiſe von Londonderry

ſind geſtern von Paris nach London abgereiſt.
Der König und die Königin der Belgier werden

binnen wenigen Tagen nach Bruſſel zuruckreiſen. Sie haben die
Nachricht erhalten, die Herogin von Kent, Mutter der
Königin von England, werde mit Nächſtem in Belgien
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eintreffen. Die Herzogin wird 14 Tage auf dem Schloſſe Laeken
verweilen und ſich von dort nach Deutſchland begeben.

Zwei Bataillens der afrikaniſchen Tirailleurs ſind heute
Mergen nach Toulon abgegangen. Sie werden Anfangs Juli
in Algier erwartet.

Großbritannien und Jrland.
London, d. 4. Mai. Oberſt Sir Henry Pottinger

iſt ſchon abgereiſt, um den Kapitain Elliot in China zu er-
ſetzen; er nimmt die ausgedehnteſte Vollmacht zur Erledigung al-
ijer Differenzen mit. Die offizielle Anzeige von der Abberufung
Elliots hat hier wie ſelbſt der miniſterielle Globe ſagt, große
Zufriedenheit erregt, weil man glaubte, daß er nicht Energie
genug beſitze, um die ſchwierigen Unterhandlungen mit den Chi-
neſen durchzuführen. Jn der geſtrigen Unterhaus Sitzung zeigte
Lord John Ruſſell dieſe Veränderung an, die in der Leitung
der chineſiſchen Angelegenheiten vorgenommen worden. Zugleich
erklärte der Miniſter, daß die engliſche Regierung die zwiſchen

Kapitain Elliot und dem chineſiſchen Kommiſſair abgeſchloſſene
vorläufige Uebereinkunft, die übrigens auch, wie es ſich jetzt zeige,
von dem Kaiſer von China nicht ratiſizirt worden ſei, im Allge
meinen nicht gebilligt habe indeß müſſe man erſt nähere Nach-
richten über die Details abwarten noch daure der Waffenſtill-
ſtand, es ſei aber wohl moööglich, daß die Feindſeligkeiten von
neuem eröffnet werden muüßten. Auf dieſe Erklärung iſt der
Thee heute wieder um 10 pCt. im Preiſe geſtiegen.

Aus den Fabrik Bezirken gehen immer lautere Klagen uüber
Mangel an Abſatz und daraus folgender Beſchränkung der Arbeit
ein; in mehreren Fabriken zu Hyde, Aſhton und anderen Orten
wird jetzt nur noch 4 Kage in der Woche gearbeitet, ſo daß die
Arbeiterklaſſe in die größte Noth geraäth.

Spanien.
Madrid, d. 4. Mai. Alles läßt vermuthen, daß am

8. zur Wahl der Regentſchaft geſchritten werden wird. Man
glaubt, Hr. Gonzales werde, im Augenblick der Loöſung die
ſer Frage, mit der Organiſation des neuen Kabinets beauftragt
werden.

Vermiſchtes.
Die Stadt Karpfen in Ungarn, welche erſt im vo-

rigen Jahre von den Flammen großen Schaden erlitt, iſt neuer
dings am 17. April d. J. von einer gräßlichen Feuersbrunſt heim
geſucht worden. Ein dem Gefängniß entſprungener Raub mor
der legte aus Bosheit auf einem Heuboden Feuer an, welches bei
heftigem Südweſtwind ſich binnen einer halben Stunde uüber die
entfernteſten Punkte verbreitete. Die Einwohner konnten nur
durch Flucht ins freie Feld ihr Leben retten; Vieh, Mobiliar
und dergl. gingen größtentheils verloren. Am 19. hatte man be
xeits drei Leichname ausgegraben. Ueber hundert Gebäude ſind
abgebrannt, darunter die katholiſche und evangeliſche Kirche mit
Pfarrhoöfen, das große Schulgebäude, das Kaſino u. ſ. w. Der
Schaden durfte 400,000 Gulden C. M. betragen wovon kaum
ein Viertel verſichert war.

Luüttich, d. Mai. Das Journal de Liege theilt
über die Exploſton in der Kohlen Grube zu Ougre noch folgende
Details mit: Ein Einſturz, der in Folge der Erſchütterung ſtatt-
hatte, war weniger bedeutend, als man Anfangs befuürchtet hat-
te, wodurch die Arbeiter ziemlich ſchnell in die Tiefe des Schach
tes, wo die Exploſion erfolgt war, dringen konnten. Drei Ar-

Crelinger mit ihren talentvollen Tochtern verlaſſen

beiter, die ſich wahrſcheinlich in der Nähe dieſes Punktes befan-
den und von einer leichten Ohnmacht befallen waren wurden
hervorgezogen und bald ins Leben zuruckgerufen. Die 27 Berg-
knappen gaben nachdem ſie hervorgezogen worden, kein Lebens-
zeichen mehr die Einen waren verbrannt, die Andern unter dem
Einſturz erſtickt. Von dieſen Unglucklichen gehören t6 dem Koö-
nigreich Preußen an. 8 der Schlachtopfer waren verheirathet
e ofen 8 Wittwen mit 27 Kindern in der unglucklich

en Lage.

Dheater.
Dankbar erkennt es wohl jeder Freund dramatiſcher Kunſt

an, daß Herr Direktor Jſoard unablaſſig bemuht iſt, dem
Publikum die beruhmteſten Buhnenkunſtler Deutſchlands in mehr
fachen Gaſtdarſtellungen vorzufuühren; kaum hat uns die treffliche

ſo hat
ſchon der, in jeder Beziehung großartige Heldenſpieler Kunſt,
vom K. K. Hoftheater zu Wien, ſeine Gaſtvorſtellungen begon-
nen. Herr Kunſt iſt wohl Vielen noch von ſeinen fruheren Gaſt
ſpielen im alten Theater bekannt; er trat damals noch in ſeiner
kunſtleriſchen Entwicklungsperiode vor uns auf und erregte durch
ſeine ſchöne Theatergeſtalt und ſein lebendiges Effectſpiel große
Theilnahme; jetzt ſteht er als gereifter Künſtler in einer
wahrhaft heroiſchen Kothurnenfigur da, ein „Otto von
Wittelsbach“ wie ich ſeit Eßlair keiner wieder ſah.
Gewiß ſpreche ich den Wunſch vieler Theaterfreunde aus, wenn
uns der wackere Künſtler unter ſeinen fernern Gaſtdarſtellungen
auch den Götz von Berlichingen vorfuhren wollte und zweifle
um ſo weniger an einer zahlreichen Theilnahme des Publikums,
da dieſes Meiſterwerk ſeit einer langen Reihe von Jahren hier
nicht gegeben worden iſt.

Guſtav Nauenburg.
AAA

4 64 m W
Fonds- und Geld -Cours.

C 0Berlin, Pr. Cour.
d. 11. Mai 1841. ca Br. f G. a Br. G.
St. Schuldſch. T 1032 Actien
Pr. Engl. Obl. 30. 102 1012 Brl.Ptsd. Eiſb.
Pr. Sch. d. Seeh.
Kurm. Schuldv.

83 822 do. do. Prior. -A. 103 1023
11013 Mgd. Lyz. Eiſenb.

5
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Neum. Schuldv. 3 111013 do. do. Prior. -A. 4 1023
Berl. Stadt Obl. 4 1033 Berl. Anh. Eiſenb. 1077
Elbinger do. 32(100 do do. Prior.A. 4 1023
Danz. do. in Th. 48 Düſſſ. Elb. Eiſenb. 5] 975 96
Weſtpr. Pfandbr. 37 1025 1015 do. do. Prior.-A. 51 (11023
Großh. Poſ. dd. 4 1054 Gold al marco 12103
Oſtpr. Pfandbr. 34 102 101 Friedrichsd'or 133 1 13
Pomm. do. 35 1035 1025 And. Goldmün-
Kur u. Neum. do. 3 103 103 zen à 5 Thlr. 8 e
Schleſiſche do. 37 14022 ſpDiskonto 4

Getreidepreiſe.

Nach Berliner Scheffel und Preuß, Selde,

Magdeburg, den 12. Mai. (Nach Wispeln.)

38 413 thl. Gerſte 19 ch26 Hafer 163
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Roggen
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Hr. Lieut. v. Bükow.Waſſerſtand zu Halle Stadt Zürch: Hr. OA. Krahmer a. Egeln
am 13. Mai. Vierroge hre e a. n Goll o.Kaufm. Müller a. Halberſtadt. Die Hrrn. Kaufl.Oberhaupt 4 Fuß 9 Zoll. Jankowsky, Köhler u. Freidank a, Magdeburg. rn of

Unterhaupt 5 Fuß 3 Zoll.
Goldnen Ring: Hr. Actuar Gründing a. Wolfenbüttel, Hr. Kaufm.

Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg Ziehler a. Hanau. Hr. Kaufm. Schnet aam 12. Mai: 21 Zoll unter 0. Wlegono a Dndegheim, im Schneider a. Leipeig. Sr. So

1 Goldnen Löwen: Hr. Kaufm. Krauſe a. Zeiz. Hr. K aSie Ken r a. Bieerene en W e
erg. vFremden-Liſte. lehrer Kobler Aitensurg Part. Franke a. Frankfurt. Hr. Mußt-

Angeromaene Jremge vom be 15. M. S re kohaerber Pils g. Allſtedt. Or. Wundarz
Im Kronprinzen: Hr. Geh. Finanzrath Hauber a. Stukttgart. Wagdeburg. r. Conditor Reuſcher a. burg. Hr.3 D. D. Twe ſt e be Faetor Keſel s giſe, Cand. Wenſch a, Helmſtedt. Hr. GA. Knöfel a. 9

dunſt Seit Semhr e grantfurt, Hr. Kann Bihhel a. Dſereas. r. Se Wchter a Mohwie Reſ. Schuelher o Wanzeten. Hr. Apien.

aufm. Hoffmann a. Frankfurt. a. M. Hr. Kaufm. Heincius u. lb Part. v. Dolleur a. Berlin. Hr. Kaufm. Stenrlag e Lewyeg. t
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egon
haſt Nadlerarbeiten möglichſt ſchnell, gut und bil- D i ackheiner Das hieſige Gemeinde Backhaus folldurch Bekanntmachungen. lig angefertigt werden. Johannis d. J. veranderungshalber ander
roße Bekanntmachung. weitig auf 2 Jahre meiſtbietend verpachteteiner Jm Auftrage des Herrn Kreis Juſtiz Bei Slitzſch in Halle hinter den werden. Der Termin iſt auf den 26. Mai e.,
von Rath Bartels in Eilenburg und ſeiner Weinsarten Iſt ein noch im beſten Stande Nachmittags 1 Uhr, in hieſigem Wirths-

Seſchwiſter habe ich zum Verkaufe der die befindliches Thov mit eichenen Spindeln bil hauſe angeſetzt. Pachtliebhaber haben in
wenn ſen zugehörigen im Halleſchen Stadtfelde kg zu verkauten dem Termine 40 Thlr. zu deponiren. Die
nungen belegenen 2 Hufen Landes Nr. 116 des T7 Bedingungen ſind täglich bei Unterzeichnetem
veifle Hypothekenbuchs) Termin auf Bei E. F. Fürſt in Nordhauſen iſt ſo einzuſehen.
ums, den 21. Mai e., eben erſchienen und durch alle Buchhand- Die Gemeinde Aſendorf.
hier Nachmittags 3 Uhr, lungen (in Halle bei C. A. Schwetſchke Der Ortsſchulze Walther.

(nicht wie es in der erſten Bekanntmachung und Sohn, in Eisleben bei G. Rei-
dieß den 27. Mai) in meiner Expedition chardt) zu bekommen: Gelbes Wachs

(Brüderſtraße Nr. 206) Das Ganze kauft zum höchſten Preiſe
anberaumt. Ein der einzelnen der Auguſt Markert in Wettin. hStucke, ſowie der Hypothekenſchein und dieVerkaufs Bedingungen können bei mir ein- e J. ch w t m m ku n ſt, ß Verkauf.

in wenigen Tagen und ohne xour- r n r den goraire a Lehrer fertig ſhwinmen Lenen, nebſt e See 3 n W e
G. Halle, den 7. Mai 1841. faßlicher Anweiſung zu den verſchiedenſten panſen vei Ebleben n Nee-
m Der JuſtizKommiſſarius Schwimmkunſten, ſo wie auch zu den be-

Fritſch. ſten, kunſtlichen Mitteln, das Schwimmeno23 und Untertauchen zu erleichtern, und ſelbſt Thaler Pr. Courant liegen gegen
J Einem geehrten Publikum erlanbe ich ohne ſchwimmen zu können durch die tief hinlangliche Sicherheit zum Ausleihen bereit.

n Gewaſſer zu ge d. Belehr Das Naähere No. 157 in der Stadtſtei-T mir ergebenſt anzuzeigen, daß ich das kurze ſte ewaſſer zu gehen, un elehrung, ſchergaſſe
r Waaren und Nadlergeſchäft meines ſeligen wie man ſich und Andere aus der Gefahr 3an
96 Vaters für meine alleinige Rechnung über des Ertrinkens erretten ſoll. Nach Mitthei- J92 nommen, und daſſelbe durch neue Ankäufe lungen des alten Halloren Grund mann. In dem Hauſe große Steinſtraße No.
103 aufs Beſte ſortirt habe. 12. 1841. Broch. 10 Sgr. 8 gGr. 181 iſt zum 1. October d. J. ein Laden mit

IJrch werde bemuht ſein, durch reelle Be 36 Kr. v Bohntez u ver wiethen
dienung und möglichſt billige Preiſe mir das Dieſes Werkchen wird gewiß ſo viel Gu- J ibls A.Zutrauen eines geehrten Publikums zu er tes ſtiften, als nie eine ähnliche Schrift. r 2 ſevr gute
werben. Jede Angabe i ktiſch Muhlfutter, in einzelnen Scheffeln, wie auchAußer meinem Verkaufslokal Rathhaus u h in größern Quantitäten zu verkaufen. Kau
gaſſe No. 252, behalte ich auch den Stand Das Neueſte von J fer haben ſich beim Metzner zu melden.
meines ſeligen Vaters an den hieſigen We- Reiſe und S atzierStöck 7 2chenmarktstagen bei. namemntll Bam d 7 t El 4 Verſicherungen gegen Hagelſchaden für

W. Eduard Henſel, r am bu u fen n die neue Berliner Hagel Aſſecuranz Geſell
Rathhausgaſſe No. 232. acen, ſpaniſchen e git Hrken ſchaft nehmen noch fortwährend an

Elfenbein und vergoldeten Knöpfen u. ſ. w.
Obiger Anzeige erlaube ich mir noch bei erhielt Halle, d. 12. Mai 1841.

jukügen, daß von mir alle nur mögliche V. A. Spiess. A. W. Barnitſon Sohn.



Die obere Wohnung in meinem Hauſe,
große Brauhausgaſſe und Leipzigerſtraße
No. 313., enthaltend 3 Stuben, 4 Kam-
mern, Küche u. ſ. w. iſt von Johannis d.
J. zu vermiethen.

Guſtav Genke.

Heute, Freitag den 14. Mai Garten-
eoncert bei Herrn Hummelmann.

Theateranzeige.
Freitag, den 14. Mai 1841: Der

reiſende Student. Singſpiel in
2 Akten von L. Schneider. Hr. Pal-leſen vom Königſtadtiſchen Theater zu

Berlin Wilhelm Mauſer als erſte
Gaſtrolle. Vorher: Männertreue
oder So ſind Sie alle.

Sonntag, den 16. Mai 1841: Dasbemooſte Haupt oder der lange

Jſrael.
Halle, den 13. Mai 1841.

W. Jſoarbd.

Aal Verkauf.
Die beruhmten Mecklenburger Aale ſind

für dieſes Jahr angekommen und ſind zu
haben bei

Halle, den 12. Mai 1841.
Krahmer,

Strohhof No. 2023,

o ä öä e e 7 sS BlumenvaſenSeinfach und elegant in verſchiedenen Fug

ons empfingen cSpieß S Schober. S

S äää Se eTüchtige Monergſſellen finden Arbeie bei

dem Maurermeiſter Schmidt in Volk-

e

Vorzuüglich ſchönes Pflaumen Mus in
Pfunden und Centnern billigſt bei Hooz in
Beeſ enſtedt.

Alle Sorten Material Waaren in beſter
Qualität und zu billigen Preiſen bei

Wilhelm Rothmaler
im Roland.

27

Jch erlaube die ergebene Anzeige zu ma-
chen, daß ich von dem Herrn TheodorRocholl in Minden ganz dieſelben Sor-
ten looſe und Rollentabacke erhielt und zu
den naämlichen Preiſen verkaufe, wie ſolche
fruher hier in der jetzt aufgehobenen Nieder
lage verkauft wurden.

Jndem ich um geneigtes Wohlwollen
bitte, verſpreche ich die reellſte und billigſte
Bedienung,

Wilhelm Rothmalep
im Roland.

453

Ein gebrauchter, noch ganz guter Ofen
mit eiſernen Unterkaſten und ſchwarzem Ka-
chelaufſatz und Kochrohre, iſt wegen Man-
gel an Raum eiligſt zu perkaufen Klaus-
thor No. 2170.

Eine hochtragende Saue ſteht zu verkau-

Moritzthor No. 2023.

Ein kleiner Wagen, ein und zweiſpännig
zu fahren, mit eiſernen Achſen, ſteht zu ver-
kaufen auf dem Neumarkt in Merſeburg

fen, wo? ſagt der Viehhandler Gende,

Bei E. F. Fürſt in Nordhauſen iſt ſt
eben erſchienen und durch alle Buchhand
lungen (in Halle bei C. A. Schwetſchke
und Sohn, in Eisleben bei G. Rei.
chardt) zu bekommen:

Neueſte Erfahrungen
in der

Ananas-Treiberei.
Eine Zuſammenſtellung der zweckmäßigſten
Methoden, die Ananas ungemein groß
ſchmackhaft, ſchnell und zugleich mit dem ge
ringſten Koſtenaufwande zu erziehen. Vor
John Taylor. Nebſt einem Anhangt
uüber die Gurkentreiberei in Ananasbeeten,
um das ganze Jahr hindurch friſche Gur
ken zu haben. Nach der 3ten Auflage aug
dem Engliſchen. 12. 1841. Broch. 10 Sgr

8 gGr. 36 Kr.
Dieſes Schriftchen zeigt, daß keine Fruchtleichter, keine mit geringerm Koſteno nan

zu treiben iſt, als die köſtliche Ananas, und
nur die bisherige Unkunde mit ihrer Kultu
der Grund war, warum ihr Genuß ſo We S
nigen zu Theil wurde. Spekulativen Gart
nern wird ſie den reichlichſten Gewinn
bringen.

Dötter und Sommerſaat iſt noch zu h

ben bei C. Stange.
Jn dem Hauſe sub No. 1050 am

Muühlberge in Halle, in der Nahe de
Paradeplatzes, iſt die untere Etage, ein
ſehr freundliche und geſunde Wohnung, be
ſtehend aus 4 Stuben, 3 Kammern, Küche
Keller, Torfgelaß, Schuppen, Mitgebrauch

Nr. 941,

Verkauf.
Eine ſehr nahrhafte Schenkwirthſchaft,

mit den dazu gehörigen Schenkgerathſchaften,
nebſt Conzertgarten, ſoll aus freier Hand
verkauft werden und kann die Halfte der
Kaufgelder darauf ſtehen bleiben. Naheres

des Waſchhauſes, von Johannis d. J. ad
an eine ſtille Familie zu vermiethen.

Jn der Steinmuhle bei Giebichenſtein
wird auch in dieſem Jahre Holz fur billi
ges Lohn geſchnitten und ſogleich befoördert,

Alte Hohlziegel ſind zu verkaufen alter
maritz. bei Ernsthal. Markt. Brauſt.
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